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40 Jahre Kindergartenturnen in Weinböhla

Die nunmehr 40. Auflage die-
ses in seiner Art einzigarti-
gen Sportevents, welches 

es so nur noch in Weinböhla 
gibt und alljährlich von den 

Turnern der TuS Weinböhla e. 
V. ausgerichtet wird, wurde seinem 

Jubiläumscharakter vollends 
gerecht. Freude und Be-
geisterung in allen Gesich-

tern. Sei es bei den Zuschau-
ern, den Ehrengästen, natürlich bei den kleinen Sportlern und 
deren Erziehern. Gerade im Jubiläumsjahr wurde deutlich, 
dieser traditionelle Wettkampf ist Spiegelbild der Sport- und 
Kinderfreundlichkeit unseres schönen Heimatortes Weinböhla. 
Die weit über 100 Vorschüler aller Weinböhlaer Kindertagesstätten 

wurden mit viel Fleiß und Einfühlungsvermögen 
auf diesen, für die meisten Steppkes ers-
ten Wettkampf in solch eindrucksvoller 
Atmosphäre, vorbereitet. Deshalb gilt unser 

besonderer Dank heute vor allem den Kitas mit 
seinen Erziehern und Verantwortlichen. Schön, 

dass gerade im 
Jubiläumsjahr 
ein allgemein 

sehr hohes Niveau der Darbietungen 
auffiel. Auch wenn nicht jede tolle Leis-
tung mit Edelmetall bzw. Platz auf dem 
Siegerpodest belohnt werden konnte. 
Die kurze Enttäuschung bei dem einen 

oder anderen war schnell überwun-
den. Jeder konnte seine Urkunde, 

Kämpfermedaille und sogar noch ein 
großartiges Präsent entgegenneh-

men. Vielen Dank für die jahrelange 
verlässliche Unterstützung an den 
Bürgermeister samt seinem Team, 

der Volksbank Raiffeisenbank 
Meißen Großenhain e.G., 

dem Kreissportbund Meißen 
e. V. und natürlich unserer Anja 
Herzig mit ihrem Bastelllädchen 
„Tintenklecks“ in Coswig aber 
natürlich auch an die vielen fleißigen 
Helfer. Aus Anlass des 40. Jubiläums 
ist es uns eine Herzensangelegen-
heit, an den eigentlichen Vater dieser 
wunderschönen Veranstaltung zu er-
innern. Viel zu früh verstorben, ganz 
Vielen für ewig als großartiges Vorbild in bleibender Erinnerung: 
Sachsens Turn- und Sportikone Rainer Hampel. Die Weinböhlaer 
Turner werden Dein Vermächtnis weiterführen.

Übrigens: Eine der ersten Medaillen unseres Willi Binder, 
Deutscher Jugendturnmeister, war die Goldmedaille beim 
Weinböhlaer Kigaturnen.  

 L. Kümmel

 

Bürgermeister Siegfried 
Zenker übernahm die Sie-
gerehrung und überreichte 
die Medaillen.

Die Ehrenplakette des Kreissportbundes Mei-
ßen e.V. für seine langjährige ehrenamtliche 

Tätigkeit im Sport hat Lutz Kümmel im Rahmen 
des 40-jährigen Bestehens des Kindergartentur-
nens erhalten. 

Birgit Augustin sowie 
Lutz Kümmel und viele 

weitere fleißige ehren-
amtliche Helfer stellen seit 

vielen Jahren das Kinder-
gartenturnen auf die Beine. 
Ein herzliches Dankeschön 
an alle!
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haushaltssatzung der Gemeinde Weinböhla für 
das haushaltsjahr 2023
Aufgrund von § 74 der Gemeindeordnung für den Freistaat Sachsen 
(SächsGemO) in der jeweils geltenden Fassung hat der Gemeinderat 
in der Sitzung am 10.05.2023 folgende Haushaltssatzung beschlossen: 
 

§ 1

Der Haushaltsplan für das Haushaltsjahr 2023, der die für die Erfüllung der 
Aufgaben der Gemeinde voraussichtlich anfallenden Erträge und entste-
henden Aufwendungen sowie eingehenden Einzahlungen und zu leisten-
den Auszahlungen enthält, wird:

im ergebnishaushalt mit dem 
 
- Gesamtbetrag der ordentlichen Erträge auf                    18.987.800 EUR 
- Gesamtbetrag der ordentlichen Aufwendungen auf        19.775.700 EUR 
- Saldo aus den ordentlichen Erträgen und  
  Aufwendungen (ordentliches Ergebnis) auf             - 787.900 EUR 
 
- Gesamtbetrag der außerordentlichen Erträge auf            0 EUR 
- Gesamtbetrag der außerordentlichen Aufwendungen auf            0 EUR 
- Saldo aus den außerordentlichen Erträgen und  
  Aufwendungen (Sonderergebnis) auf                            0 EUR 
 
- Gesamtergebnis auf                    - 787.900 EUR 
 
- Betrag der veranschlagten Abdeckung von  
  Fehlbeträgen des ordentlichen Ergebnisses aus  
  Vorjahren auf              0 EUR 
- Betrag der veranschlagten Abdeckung von  
  Fehlbeträgen des Sonderergebnisses aus  
  Vorjahren auf               0 EUR 
- Betrag der Verrechnung eines Fehlbetrages  
  im ordentlichen Ergebnis mit dem Basiskapital  
  gemäß § 72 Absatz 3 Satz 3 SächsGemO auf  0 EUR 
- Betrag der Verrechnung eines Fehlbetrages im  
  Sonderergebnis mit dem Basiskapital gemäß  
  § 72 Absatz 3 Satz 3 SächsGemO auf             0 EUR

- veranschlagtes Gesamtergebnis auf                - 787.900 EUR

-im Finanzhaushalt mit dem 
 
- Gesamtbetrag der Einzahlungen aus laufender  
  Verwaltungstätigkeit auf               17.871.000 EUR 
- Gesamtbetrag der Auszahlungen aus laufender  
  Verwaltungstätigkeit auf               17.212.800 EUR

- Zahlungsmittelüberschuss oder -bedarf aus laufender  
  Verwaltungstätigkeit als Saldo der Gesamtbeträge der  
  Einzahlungen und Auszahlungen aus laufender  
  Verwaltungstätigkeit auf                                 658.200 EUR 
 
- Gesamtbetrag der Einzahlungen aus Investitions- 
  tätigkeit auf                   6.307.500 EUR 
- Gesamtbetrag der Auszahlungen aus Investitions- 
  tätigkeit auf                11.940.700 EUR 
- Saldo der Einzahlungen und Auszahlungen aus 
  Investitionstätigkeit auf              -5.633.200 EUR 
 
- Finanzierungsmittelüberschuss oder -fehlbetrag 
  als Saldo aus dem Zahlungsmittelüberschuss  
  oder -fehlbetrag aus laufender Verwaltungs- 
  tätigkeit und dem Saldo der Gesamtbeträge 
  der Einzahlungen und Auszahlungen aus  
  Investitionstätigkeit auf               - 4.975.000 EUR 
- Gesamtbetrag der Einzahlungen aus  
   Finanzierungstätigkeit auf               0 EUR 
- Gesamtbetrag der Auszahlungen aus  
   Finanzierungstätigkeit auf         84.500 EUR 
- Saldo der Einzahlungen und Auszahlungen  
  aus Finanzierungstätigkeit auf                      -84.500 EUR 
 
- Veränderung des Bestandes an Zahlungsmitteln im  
  Haushaltsjahr auf               - 5.667.600 EUR 
  festgesetzt.

§ 2

Der Gesamtbetrag der vorgesehenen Kreditaufnahmen für Investitionen 
und Investitionsförderungsmaßnahmen wird auf 0 EUR festgesetzt.

§ 3

Der Gesamtbetrag der vorgesehenen Ermächtigungen zum Eingehen von 
Verpflichtungen, die künftige Haushaltsjahre mit Auszahlungen für Investi-
tionen und Investitionsförderungsmaßnahmen belasten (Verpflichtungser-
mächtigungen), wird auf 1.352.000 EUR festgesetzt.

§ 4

Der Höchstbetrag der Kassenkredite, der zur rechtzeitigen Leis-
tung von Auszahlungen in Anspruch genommen werden darf, wird auf                                                                                                                                 
1.800.000 EUR festgesetzt.

§ 5

Die Hebesätze werden wie folgt festgesetzt: 
für die land- und forstwirtschaftlichen Betriebe  
(Grundsteuer A) auf             310 Prozent 
für die Grundstücke (Grundsteuer B) auf           420 Prozent 
Gewerbesteuer auf              375 Prozent

Weinböhla, den 22.05.2023

Zenker 
Bürgermeister

Hinweis: 
Nach § 4 Abs. 4 Satz 1 SächsGemO gelten Satzungen, die unter Verletzung von 
Verfahrens- und Formvorschriften der SächsGemO zustande gekommen sind, ein 
Jahr nach ihrer Bekanntmachung als von Anfang an gültig zustande gekommen.

Dies gilt nicht, wenn 
1. die Ausfertigung der Satzung nicht oder fehlerhaft erfolgt ist, 
2. Vorschriften über die Öffentlichkeit der Sitzungen, die Genehmigung oder Be-
kanntmachung der Satzung verletzt worden sind, 
3. der Bürgermeister dem Beschluss nach § 52 Abs. 2 SächsGemO wegen Gesetz-
widrigkeit widersprochen hat, 
4. vor Ablauf der in § 4 Abs. 4 Satz 1 SächsGemO genannten Frist 
a) die Rechtsaufsichtsbehörde den Beschluss beanstandet hat oder 
b) die Verletzung der Verfahrens- oder Formvorschrift gegenüber der Gemeinde 
unter Bezeichnung des Sachverhaltes, der die Verletzung begründen soll, schriftlich 
geltend gemacht worden ist. 
 
Ist eine Verletzung nach den Nummern 3 oder 4 geltend gemacht worden, so kann 
auch nach Ablauf der in § 4 Abs. 4 Satz 1 SächsGemO genannten Frist jedermann 
diese Verletzung geltend machen.

Öffentliche Bekanntmachung
In der Gemeinderatssitzung am 10.05.2023 hat der Gemeinderat der Ge-
meinde Weinböhla die Haushaltssatzung mit Haushaltsplan 2023 für die 
Gemeinde Weinböhla beschlossen. Die Gesetzmäßigkeit der Haushalts-
satzung mit Haushaltsplan 2023 der Gemeinde Weinböhla wurde durch 
die Rechtsaufsichtsbehörde, das Landratsamt Meißen, mit Bescheid 
vom 15.05.2023 bestätigt.

Die Haushaltssatzung mit Haushaltsplan 2023 liegt von

montag, den 03.07.2023 bis einschließlich  
montag, den 17.07.2023

in der Gemeindeverwaltung Weinböhla, Rathausplatz 2, in der Kämme-
rei, Zimmer 20, öffentlich aus. Die Einsichtnahme kann zu folgenden Zei-
ten erfolgen:

Montag   9 - 12 Uhr 
Dienstag   9 - 12 Uhr und 13 - 18 Uhr 
Donnerstag  9 - 12 Uhr und 13 - 16 Uhr 
Freitag   9 - 12 Uhr

Zenker 
Bürgermeister

Die Haushaltssatzung 2023 ist nebenstehend abgedruckt.
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BEKANNTMACHUNG 

Bebauungsplan „Tennis- und Freizeitanlage  
Spitzgrundstraße“ Weinböhla

Beteiligung der Öffentlichkeit gemäß § 3 Abs. 2 BauGB

Der Gemeinderat der Gemeinde Weinböhla hat in seiner Sitzung 
am 03.05.2023 mit dem Beschluss Nr. 201/35/2023 den 4. Entwurf 
des Bebauungsplans ‚Tennis- und Freizeitanlage Spitzgrundstra-
ße‘ in der Fassung vom 04.04.2023, bestehend aus der Planzeich-
nung (Teil A) und den Textlichen Festsetzungen (Teil B) sowie die 
zugehörige Begründung einschließlich Umweltbericht gebilligt und 
zur öffentlichen Auslegung bestimmt. Darüber hinaus wurde die 
Erweiterung des räumlichen Geltungsbereichs beschlossen. Mit 
der Planung werden die Sportanlagen des Tennisplatzes im Be-
stand erhalten und die Errichtung eines neuen Tennisvereinsge-
bäudes sowie eine ergänzende Wohnbebauung für ca. 2-3 Eigen-
heime ermöglicht. 

Die Grenze des räumlichen Geltungsbereiches ist in dem folgen-
den Übersichtsplan zeichnerisch dargestellt. Maßgebend für den 
Geltungsbereich ist allein die zeichnerische Festsetzung im Be-
bauungsplan im Maßstab 1 : 1.000.

Gemäß § 3 Abs. 2 BauGB wird der Entwurf des Bebauungsplans 
mit der zugehörigen Begründung einschließlich Umweltbericht so-
wie den zugehörigen Fachgutachten in der Zeit vom 

10.07.2023 bis einschließlich 11.08.2023

in der Gemeindeverwaltung Weinböhla, Rathausplatz 2, 01689 
Weinböhla, Bauamt zu jedermanns Einsicht während folgender 
Zeiten öffentlich ausgelegt: 

Montag  9.00 - 12.00 Uhr  
Dienstag  9.00 - 12.00 Uhr und 13.00 - 18.00 Uhr 
Mittwoch  9.00 - 12.00 Uhr  
Donnerstag 9.00 - 12.00 Uhr und 13.00 - 16.00 Uhr 
Freitag           9.00 - 12.00 Uhr          

Die Öffentlichkeit kann sich während der Auslegungsfrist über 
die allgemeinen Ziele und Zwecke der Planung informieren und 
Stellungnahmen abzugeben. Es besteht Gelegenheit, im Bauamt 
Anmerkungen und Hinweise zur Planung zur Niederschrift vorzu-
bringen oder abzugeben. Zusätzlich ist eine Terminvereinbarung 
außerhalb der Sprechzeiten möglich.

Parallel dazu können auf der Internetseite im zentralen Landes-
portal Bauleitplanung unter https://buergerbeteiligung.sachsen.de/
portal/weinboehla/startseite die vollständigen Plan-unterlagen in-
nerhalb des genannten Zeitraumes eingesehen werden.

Schriftlich vorgebrachte Stellungnahmen sollten die volle Anschrift 
des Verfassers enthalten. Die Abgabe der Stellungnahme per E-
Mail ist an folgende Adresse möglich: bauamt@weinböhla.de.

Es wird darauf aufmerksam gemacht, dass Dritte (Privatpersonen) 
mit der Abgabe einer Stellungnahme der Verarbeitung ihrer an-
gegebenen Daten, wie Name, Adressdaten und E-Mail-Adresse, 
zustimmen. Gemäß Art. 6 Abs. 1c EU-DSGVO werden die Daten 
im Rahmen des Bebauungsplanverfahrens für die gesetzlich be-
stimmten Dokumentationspflichten und für die Informationspflicht 
ihnen gegenüber genutzt.

Es wird darauf hingewiesen, dass nach § 3 Abs. 2 Satz 2 Halbsatz 
2 BauGB Stellungnahmen, die nicht fristgerecht innerhalb der Aus-
legungsfrist abgegeben worden sind, bei der Beschlussfassung 
über den Bebauungsplan unberücksichtigt bleiben können.

Folgende Arten umweltbezogener Informationen sind verfügbar:

Im Umweltbericht wurden die planbedingten Auswirkungen auf die 
einzelnen Schutzgüter ermittelt und bewertet. Gegenüber den vo-
rangegangenen Beteiligungen im Jahr 2014 erfolgte zum 4. Ent-
wurf eine Neubetrachtung und -bewertung der Umweltbelange mit 
entsprechender Berücksichtigung.

Folgende Fachplanungen und -gutachten liegen vor:

- Grünordnungsplan, 04.04.2023 
- Artenschutzrechtlicher Fachbeitrag, 04.04.2023 
- Schallimmissionsprognose, 04.04.2023 
- Geotechnische Stellungnahme, 03.01.2022 
- Ergänzung zur Geotechnischen Stellungnahme, 10.03.2022

Darin wurden folgende für die Planung relevanten Belange fest-
gestellt:

Grünordnung:  Erhalt von Gehölzen, Erhalt und Aufwertung von 
  geschütztem Biotoptyp Magerrasen, Neupflan- 
  zung von Bäumen, Dachbegrünung, Zuord- 
  nung einer externen Ökokontomaßnahme  
  (Streuobstwiese Gut Schlechte, Gemeinde Nie- 
  derau)

Artenschutz:  Einhaltung Bauzeitenregelung, Absammeln und  
  Umsetzen von Zauneidechsen vor der Baufeld- 
  freimachung auf Ersatzlebensraum in Weinböh- 
  la, Nesterhalt Rote Waldameise

Baugrund:  Versickerung grundsätzlich möglich.

Immissionsschutz: Erhalt von begrüntem Wall und Beachtung von 
   Spiel- und Ruhezeiten beim Tennisbetrieb

 
Weinböhla, 02.06.2023

Zenker 
Bürgermeister
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Öffnungszeiten der Bibliothek in den  
sommerferien
Liebe Leser,

bitte beachten Sie die temporär geänderten Öffnungs-
zeiten der Bibliothek in den Sommerferien (10.7.-18.8.23).  
Montag, Dienstag, Mittwoch, Freitag: 10 – 12 Uhr und 14 – 18 Uhr 
 Ihr Bibliotheksteam

  AMTliCHES / AKTUEllES  

 

BIBLIOTHEK 
WEINBÖHLA 

Nutzung der Nassauhalle und der Schulsport-
hallen während der Sommerferien 
Die Sporthallen in Weinböhla bleiben während den Sommerfe-
rien u.a. wegen Grundreinigung und Instandhaltungsarbeiten 
wie folgt geschlossen:

• Nassauhalle:   03.07.2023 bis 28.07.2023 
• Sporthalle Oberschule:  ohne Einschränkung 
• Sporthalle Grundschule:  24.07.2023 bis 04.08.2023 sowie  
                14.08.2023 bis 18.08.2023

Vom 10.07.2023 bis 21.07.2023 sowie vom 07.08.2023 bis 
11.08.2023 bleibt die Sporthalle Grundschule täglich bis 13 
Uhr geschlossen.

Für Rückfragen steht Ihnen Frau Bach, Telefon 035243/343-
14 oder E-Mail: schulverwaltung@weinboehla.de, zur Verfü-
gung.

Zwei neue Spielgeräte auf dem Spielplatz Süd-
straße installiert
Einige Zeit konn-
te der Spielplatz 
an der Südstra-
ße nicht betreten 
werden, da zwei 
alte Spielgeräte, 
ein Rutschturm 
und Spielhäuser 
mit Steg aufgrund 
schlechten Zu-
s tands  abge -
r issen werden 
mussten. Die Mit-
arbeiter des Bau-
hofes haben die 
alten Spielgeräte 
beseitigt sowie 
den Untergrund 
für die beiden 
neuen Spielge-
räte vorbereitet. 
Es mussten neue 
Einfassungen so-
wie Fallschutzbereiche angelegt werden. Die neuen Spielgeräte 
bestehen aus einem kleinen Spielhaus mit einem hohen Turm-
podest, Rampen, zwei Balkone, einen Leiteraufstieg, Brücken, 
Rutschbahnen, Kriechwand-Elemente, Sprachrohre, ein Koch-
herd, Steuerrad, Fernglas sowie Algebra- und Sortierspiele. Das 
zweite Spielgerät ist ein Rutschturm mit Podest, Rutschbahn, 
Strickleiter, Free-Climbing-Kletterwand sowie Rückwandspiel. 
Mit diesen neuen Möglichkeiten ergeben sich neue Spielwerte 
wie Koordination, Balancieren, Rollenspiel, Sensorik, Optik, 
Akustik, Rutschen und Krabbeln. „Die neuen Geräte sind eine 
deutliche Aufwertung des Geländes und die Kinder können sich 
mehr austoben sowie wichtige Fähigkeiten spielerisch erlernen“, 
so Bürgermeister Zenker.

Verkauf gemeindeeigener Grundstücke
Die Gemeinde Weinböhla bietet folgendes Grundstück zum Kauf 
an: Hauptstraße 18, Flurstück: 70, Grundstücksfläche: 550 m², 
Mindestkaufpreis: 78.800,00 EUR

Der Verkauf erfolgt mit der Verpflichtung zur Errichtung eines 
Wohn- und Geschäftshauses mit Ladeneinheit. Auf dem Grund-
stück soll eine Wegebeziehung zwischen der Hauptstraße und 
dem Parkplatz Wettinstraße mit einer Breite von mindestens 
2,50 m entstehen, die durch den Käufer herzustellen ist. Diese 
wird dinglich gesichert. 

Die Fertigstellung der Hoch- und Tiefbaumaßnahmen hat spä-
testens 36 Monate nach Beurkundung des Kaufvertrages zu 
erfolgen.

Das Grundstück ist als Altstandort im Altlastenkataster des 
Landkreises Meißen registriert.

Kaufangebote können bis zum 04. September 2023 schriftlich 
mit Angabe des Vermerks „Grundstückskaufangebot“ auf dem 
Briefumschlag an die 

Gemeindeverwaltung Weinböhla 
Rathausplatz 2, 01689 Weinböhla

abgegeben werden.
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Gemeinde Weinböhla als „Fahr-
radbegeisterte Winzergemeinde“ 
ausgezeichnet

Anlässlich des 20-jährigen Jubiläums der 
ErlebnisREGION DRESDEN wurde die 
Gemeinde Weinböhla mit dem Regionsti-
tel „Fahrradbegeisterte Winzergemeinde“ 
geehrt. Zur Festveranstaltung am 5. Juni 
im VELOCIUM haben die Vertreter der 18 
Mitgliedsgemeinden der Erlebnisregion ge-
meinsam Rückschau gehalten sowie einen 
gemeinsamen Nachmittag mit intensiven 

Die zweite Veranstaltung zum Ge-
meindeentwicklungskonzept fand 
Anfang mai im Zentralgasthof statt

Zum Termin fanden sich rund 45 Personen 
im großen Saal des Zentralgasthofes ein, 
um sich über die Auswertung der Bürge-
rumfrage zu informieren. Es wurden rund 
400 ausgefüllte Fragebögen eingereicht und 
die Auswertung wurde durch Herrn Thomas 
Menzel von der STEG Stadtentwicklung 
GmbH an diesem Abend vorgetragen. Er 
zeigte die Gründe auf, warum Menschen 
gern in Weinböhla leben. Als wichtigste Ei-
genschaft gaben die Weinböhlaerinnen und 
Weinböhlaer an, dass sie die Infrastruktur, 
die zentrale Lage sowie die Nähe zu Dresden 
lieben. Das Lebensgefühl im Ort sei lebendig, 
vielfältig, lebenswert und familienfreundlich. 

Herr Professor Joachim Ragnitz vom ifo 
Institut referierte zum Thema Demografie 
und teilte den interessierten Bürgern mit, 
dass ohne gezielte Neuausweisung von 
Wohnbauflächen und ohne Zuzug die Bevöl-
kerungszahlen in Zukunft spürbar abnehmen 
sowie die Bevölkerungsstruktur mit der Zeit 
weiter überaltert. Herr Professor Ragnitz 

veranschaulicht zwei Szenarien: zum einen 
muss sich die Gemeinde Weinböhla bau-
lich der überalterten Bevölkerung anpassen 
oder die Gemeinde Weinböhla versucht, mit 
entsprechenden Angeboten junge Familien 
gezielt anzusiedeln, um der Überalterung im 
Ort sowie der Schrumpfung der Bevölkerung 
entgegen zu wirken. In den nächsten Wochen 
werden sich Arbeitsgruppen mit Bürgern zu 
den Hauptthemen wie Siedlungsentwicklung, 
Soziales, Bildung, Kultur, Infrastruktur sowie 
Mobilität zusammenfinden.

Stellenausschreibung

Die Gemeinde Weinböhla  
ist ein Staatlich aner-
kannter Erholungsort (ca. 
10.500 Einwohner), die an 
das Ballungsgebiet Dres-
den/Radebeul/Coswig angrenzt.  

Unser Team benötigt Verstärkung. Des-
halb suchen wir ab sofort einen

in Teilzeit (75%) befristet als Elternzeitver-
tretung.

ihre Aufgaben bei uns:

• Bearbeitung von Kassenangelegenhei-
ten insbesondere

 - Debitoren- und Kreditorenbuchhaltung
 - Mahnung 
 - Zahlungsverkehr
 - Bearbeitung von Steuerangelegen- 

  heiten der Gemeinde

Das bringen sie mit:
• eine erfolgreich abgeschlossene Ausbil-

dung als Verwaltungsfachangestellte/r, 
Steuerfachangestellte/r oder einen ver-
gleichbaren Bildungsabschluss

• einschlägige mehrjährige Berufserfah-
rungen

• gute Kenntnisse auf dem Gebiet des 
Rechnungswesens

• sicherer und routinierter Umgang mit PC 
und moderner Büro- und Netzwerktech-
nik

• hohes Engagement, Flexibilität sowie 
Belastbarkeit

• strukturierte, eigenständige Arbeitswei-
se, Diskretion und Zuverlässigkeit

• gute kommunikative Fähigkeiten, Team-
fähigkeit

Wir bieten ihnen:
• ein vielfältiges, interessantes und ver-

antwortungsvolles Aufgabengebiet
• Vergütung nach TVöD EG 6
• zusätzliche Altersvorsorge des öffentli-

chen Dienstes

• eine sorgfältige Einarbeitung
• Weiterbildungsmöglichkeiten
 

Wir freuen uns, Sie kennenzulernen!
 
Bitte bewerben Sie sich schriftlich oder 
elektronisch mit Ihren vollständigen Be-
werbungsunterlagen bis zum 3. Juli 2023 
bei der

Gemeindeverwaltung Weinböhla 
Rathausplatz 2, 01689 Weinböhla 
E-Mail: gemeinde@weinboehla.de

Nicht berücksichtigte Bewerbungen werden nur zu-
rückgesandt, wenn ein adressierter und ausreichend 
frankierter Rückumschlag beigefügt ist. Andernfalls 
vernichten wir die Unterlagen datenschutzkonform 
nach Abschluss des Auswahlverfahrens. Schwerbe-
hinderte oder ihnen gleichgestellte Bewerber werden 
bei gleicher Eignung, Leistung und Befähigung bevor-
zugt berücksichtigt. Zur angemessenen Berücksichti-
gung bitten wir, einen Nachweis über die Schwerbe-
hinderung/Gleichstellung den Bewerbungsunterlagen 
beizufügen. Bitte beachten Sie unsere Information 
zum Datenschutz im Bewerbungsverfahren auf unse-
rer Homepage unter: https://www.weinboehla.de/de/
stellenausschreibungen.html

Sachbearbeiter (m/w/d)  
in der Kämmerei

Erfahrungsaustausch und zur besseren 
Vernetzung der Bügermeister genutzt. Bür-
germeister Siegfried Zenker übergab die Ur-
kunde „Fahrradbegeisterte Winzergemeinde“ 
an Steffen Stiller vom VELOCIUM. 

Professor Joachim Ragnitz referierte zum The-
ma Demografie

Bürgermeister Siegfried Zenker überreichte 
Steffen Stiller (li.) die Auszeichnung

Der landrat und die Bürgermeis-
terinnen und (Ober)Bürgermeister 
des landkreises Meißen

Ein Weckruf!

Die kommunale Selbstverwaltung 
ist keine nette Zugabe, sondern 
Fundament unseres landes - eine 
auskömmliche Kommunalfinanzie-
rung eine verfassungsrechtliche 
Pflicht!

Im Ergebnis der friedlichen Revolution 
1989 und der nachfolgenden deutschen 
Wiederverein 1990 wurde die kommunale 
Selbstverwaltung in Sachsen neu etabliert 
und verfassungsrechtlich (Artikel 84) veran-
kert. Die neu gewonnene bürgerschaftliche 
Selbstverwaltung finanziell unterstützt durch 

Die 28 Bürgermeisterinnen und (Ober-)Bürger-
meister des Landkreises Meißen sowie Landrat 
Ralf Hänsel 
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eine stabile, planbare und deutlich bessere 
finanzielle Grundausstattung geben.“ (Seite 
129, Rn. 6259 ff.) Ziel war es dabei, den 
kommunalen Anteil am sächsischen Lan-
deshaushalt auf 35 Prozent zu erhöhen.

Doch passiert ist das Gegenteil. Betrug der 
kommunale Anteil am Staatshaushalt im 
Durchschnitt der Jahre 2009 bis 2020 noch 
etwa 34 Prozent, so liegt er im aktuellen 
Haushaltsjahr nur noch knapp über 33 Pro-
zent und soll im kommenden Jahr sogar 
darunter absinken. Bei einem jährlichen 
Volumen des Landeshaushaltes von über 
24 Mrd. Euro macht ein Prozentpunkt jähr-
lich 240 Millionen Euro aus. Geld, welches 
den Kommunen entgegen der Zusage des 
Koalitionsvertrages vorenthalten wird, Jahr 
für Jahr.

So kann und darf es nicht weiter gehen!

Es kann und darf nicht sein, dass das 
in den vergangenen mehr als 30 Jahren 
Erwirtschaftete dem schrittweisen Verfall 
preisgegeben wird!

Es kann und darf nicht sein, dass die 
verfassungsrechtlich garantierte kom-
munale Selbstverwaltung weiter finanziell 
ausgehöhlt wird!

Es kann und darf nicht sein, dass die 
Kommunen zur Aufgabenerfüllung in 
Kreditfinanzierungen oder gar in Kas-
senkredite gezwungen werden und damit 
die lasten den kommenden Generationen 
aufgebürdet werden!

So kann und darf es nicht weiter gehen!

Ohne leistungsfähige sächsische Kommu-
nen, die finanziell in der lage sind die ört-
liche Gemeinschaft mit ihren Bürgerinnen 
und Bürger eigenverantwortlich gestalten 
zu können, wird es keine erfolgreiche 
Zukunft Sachsen geben!

Dieser Weckruf darf nicht ungehört ver-
hallen!

Meißen, den 13.04.2023

das Land, den beispiellosen Kraftakt des 
bundesdeutschen Solidarpaktes sowie durch 
die Europäische Union war das Unterpfand, 
dass in den vergangenen mehr als 30 Jahren 
die einst weitgehend marode kommunale 
Infrastruktur durchgreifend erneuert und 
erweitert werden konnte, dass die Städte und 
Dörfer ein lebendiges und sich wirtschaftlich 
aufstrebend entwickelndes Stück Heimat 
wurden. Ohne dies wäre es Sachsen nicht 
möglich gewesen, sich einen so anerkannten 
Platz unter den deutschen Bundesländern 
zu erarbeiten.

Daraus erwächst jedoch auch die Verpflich-
tung, das solidarisch Erschaffene zu bewah-
ren und weiterzuentwickeln, anstatt es dem 
schrittweisen Verfall preiszugeben!

In § 89 Abs. 1 SächsGemO ist daher zu 
Recht die kommunale Verpflichtung fest-
geschrieben, das kommunale Vermögen 
ungeschmälert zu erhalten. Durch die Erosion 
der kommunalen Finanzausstattung sind die 
Kommunen dazu jedoch immer weniger in 
der Lage. Von einem Gestalten der örtlichen 
Gemeinschaft bleibt mehr und mehr nur noch 
ein Verwalten, selbst dies wird jedoch immer 
weniger möglich. 

Das fatale Zusammenspiel einer fehlenden 
Konnexitätsklausel auf Bundesebene mit dem 
rein statischen Mehrbelastungsausgleich auf 
Landesebene (Artikel 85 SächsVerf) zehren 
das finanzielle Fundament der Kommunen 
durch immer neue Aufgabenübertragungen 
und -erweiterungen mehr und mehr auf. 
Hinzu kommen nahezu unerschöpfliche bü-
rokratische Standards und Verpflichtungen.

Die Kommunen sind aktuell nicht einmal 
mehr in der Lage, die Nettoabschreibungen, 
d.h. die Abschreibungen nach Abzug des 
Fördermittelanteils, zu erwirtschaften. Der 
Unterhaltungs- und Sanierungsbedarf des 
kommunalen Vermögens wird immer größer, 
was mehr und mehr vor Ort sicht- und spürbar 
wird. Kaschiert wird dies teilweise noch durch 
tendenziell ebenfalls sinkende Fördermittel. 
Doch dies untergräbt in wachsendem Maße 
die kommunale Selbstverwaltung, indem 
die „goldenen Zügel“ von Land und Bund 
bestimmen, welches kommunale Vermögen  
erhaltenswert ist und welches nicht. Kommu-
nale Selbstverwaltung - Fehlanzeige! In der 
Folge sind immer weniger Bürgerinnen und 
Bürger bereot, sich angesichts der schwin-
denden örtlichen Gestaltungsmöglichkeiten 
vor Ort aktiv einzubringen.

Die aktuelle sächsische Regierungskoalition 
aus CDU, BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN und 
SPD hat diese Fehlentwicklung in ihren 
Koalitionsverhandlungen aufgegriffen und in 
ihrem Koalitionsvertrag u.a. festgeschrieben: 
„Die Stärkung unserer Kommunen ist ein 
zentrales Anliegen der Koalitionsparteien. So 
wollen wir die kommunale Selbstverwaltung 
stärken, indem wir Städte und Gemeinden 

Verteiler:

▪ Landtagspräsident 
▪ Vorsitzende der Koalitionsfraktionen 
▪ Ministerpräsident 
▪ Stellvertretende Ministerpräsidenten

 Landratsamt Meißen

  AKTUEllES  

Einsatzstichwort: Erlebnispäda-
gogisches Wochenende
Viel Tatütata und Blaulicht gab es vom 02. 
bis zum 04.06.23 in Weinböhla zu hören 
und zu sehen. Der Grund? Das Erlebnis-
pädagogische Wochenende der Jugend-
feuerwehr. Während dieses Wochenendes 
sind die Kinder und Jugendlichen in der 
Feuerwehr und erleben den Alltag von ech-
ten Feuerwehrleuten, dazu zählt natürlich 
auch das bewältigen von Einsätzen. Dieses 
Jahr haben 20 Kinder/ Jugendliche und 8 
Ausbilder der Jugendfeuerwehr bei diesem 
Ereignis teilgenommen. Dazu kommen noch 
5 Mädels und ein Ausbilder vom Jugendrot 
Kreuz und einige Kameraden aus der Aktiven 
Abteilung. 17 Uhr wurden die Kinder und 
Jugendlichen der Jugendfeuerwehr und des 
Jugendrot Kreuz von dem Jugendwart und 
einem Mitglied der Wehrleitung begrüßt. Es 
folgten Belehrungen (Verhalten während des 
Wochenendes, bei tatsächlichen Einsätzen 
usw.), die Fahrzeugeinteilung und die jewei-
ligen Tagesabläufe. Sobald das geschafft war 

Betreiber für eine kleine Post-
filiale (z. B. mit Zeitschriften-, 
Blumengeschäft oder Ähnli-
chem kombinierbar) im neu-
en Einkaufsareal Moritzburger 
Straße gesucht! 
Interessenten können sich gern an die: 

IVG Grimmer 
Immobilienverwaltung, Entwicklung 
und Bauträger 
Zschierener Elbstraße 11a 
01259 Dresden 
Tel.: 0351-8015755, 0173-5611234 
E-Mail: IVGGrimmer@aol.com  
 
wenden.
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übernahmen die einzelnen Gruppenführer 
ihre Fahrzeuge und machten nochmal eine 
kleine Fahrzeugkunde. Wer sein Bett vor 
dem Dienstbeginn noch nicht aufgebaut hat 
tat dies im Anschluss. 

17.50 Uhr war es dann soweit, erstmals klin-
gelte es in der Feuerwehr. Einsatzstichwort: 
Hilfeleistung mittel, hilflose Person im Wasser 
und mehrere Personen am Lagerfeuerwehr. 
Gerufen wurden das LF16, HLF (S4000), TLF 
und RTW. Nach kurzer Fahrt erreichten wir 
den Einsatzort: Elbgaubad. Sobald die Einsatz-
leiterin sich einen Überblick verschafft hatte 
verteilte sie die Aufgaben auf die einzelnen 
Fahrzeuge. So kümmerte sich das LF 16 um 
die Bekämpfung des Lagerfeuers und das HLF 
beruhigte den „Bademeister“ und die zog zwei 
Personen vom Lagerfeuer. Währenddessen 
rettete die Besatzung des TLF die hilflose Per-
son aus dem Wasser. Die Kameraden des JRK 
untersuchten zunächst die zwei Personen vom 
Lagerfeuer und sobald die Person aus dem 
Wasser gerettet wurde kümmerten sie sich um 
diese. Nach Beendigung des Einsatzes und 
einer kleinen Auswertung ging es auch schon 
wieder zurück in die Wache. Dort spielten die 
Kinder Fußball, Wikingerschach oder quatsch-
ten einfach ein bisschen. Gegen 19 Uhr war 
es das auch schon, Zeit fürs Abendbrot, es 
gab Pizza und als Nachtisch Obst. Und dann 
passierte es plötzlich, während alle spielten 
und beschäftigt waren, gingen die Piepser 
der Ausbilder, das heißt, ein richtiger Einsatz. 
Alle Jugendlichen haben sich vorbildlich ver-
halten und sind wie abgesprochen hinter zu 
unserem Carport gegangen, damit die Aktiven 
ausrücken konnten. Etwa fünfzehn Minuten 
nachdem das TLF ausgerückt war klingelte 
es bei uns, die Aktiven brauchten unsere Un-
terstützung. Am Einsatzort, Spedition Pforte, 
eingetroffen sahen wir nur den Staffelführer und 
den Wassertrupp des TLF. Der Staffelführer 
berichtete uns das der Wind plötzlich gedreht 
hätte was dazu führte, dass der Maschinist 
benommen an seinem Fahrzeug saß und der 
Angriffstrupp bewusstlos vor dem Feuer lag. 
Die Besatzung des LF16 kümmerte sich um die 
Rettung der Kameraden und baute die ersten 
Wasserleitungen auf, unterstützt wurden sie 
von der Jugendfeuerwehrbesatzung des TLF. 
Das HLF übernahm das TLF und begann mit 
der Brandbekämpfung. Derweile kümmerte 
sich der Rettungsdienst um die verletzten 
Kameraden. Nachdem das Feuer gelöscht 
war räumten alle gemeinsam die Schläuche 
und Geräte auf die Fahrzeuge und fuhren zu-
rück in die Wache. Bei der Auswertung sagte 

Chris (Jugendwart) „Jedes Jahr belehren wir 
euch, wo ihr hingehen sollt, wenn es zu einem 
richtigen Einsatz kommt und seit 15 Jahren 
Erlebnispädagogisches Wochenende gab 
es noch nie einen richtigen Einsatz.“ Es war 
zwar auch ein inszenierter Einsatz, doch das 
konnten die Kinder ja nicht wissen, bis wir an 
der Einsatzstelle waren. Bevor es schlafen 
ging, sind alle nochmal unter die Dusche 
gesprungen. Und dann hieß es auch schon: 
Gute Nacht!

Gegen 7 Uhr rückte das LF16 und der RTW 
zu einem verunfallten Fahrradfahrer auf einem 
Feldweg bei der Cliebner Straße aus, während 
das TLF und HLF zu einer Ölspur auf der Ber-
liner Straße fuhren. Bei der Einsatzstelle Clieb-
ner Straße fanden die Kameraden einen verun-
fallten Fahrradfahrer  an, welcher einen Hang 
runtergefallen war und unter seinem Fahrrad 
feststeckte. An der anderen Einsatzstelle lief 
ein Motorrad aus, weshalb die Kameraden hier 
die Ölspur mittels Ölbindemittel beseitigten. 
Nach diesen Einsätzen haben sich alle auf das 
Frühstück gefreut und es sich auch verdient. 
Neben Brötchen, verschiedenen Aufstrichen 
und Belägen hat unsere Küchenfee auch 
Rührei gezaubert. Gestärkt vom Frühstück 
ging es los mit der Ausbildung am Vormittag. 
Hier zeigten uns die Mädels vom JRK ihr 
Fahrzeug, Ausbildungsinhalte von ihnen und 
Gerätschafften welche sie benötigten. Nach 
dieser Ausbildung klingelte es mal wieder in 
der Feuerwehr. Es wurden das HLF und der 
RTW zur Köhlerstraße gerufen, wo eine hilflose 
Person in einem Schacht fest saß. Die Frau 
hat sich beim hineinfallen in den Schacht leicht 
am Fuß verletzt und wurde mittels einer Leiter 
aus diesem befreit und dem Rettungsdienst 
übergeben, dieser behandelte die Patientin 
und überführte sie ins „Krankenhaus“. Die 
Besatzung des LF16 und Tanklöschfahrzeug 
wurde unterdessen auf den Ehrlichtweg ge-
rufen wo eine Person auf dem Dach seines 
Transporters fest saß. Der Besitzer des Trans-
porters wollte sein Fahrzeugdach säubern, 
hat sich dafür mit einem Seil festgeknotet und 
ist anschließend allerdings mit diesem hän-
gengeblieben. Nachdem sie die Kameraden 
Zugang zum Dach verschafft hatten befreiten 
sie den Herren von dem Seil und brachten 
ihn sicher auf festen Boden zurück. In der 
Wache haben wir dem Rettungsdienst dann 
unsere TLK vorgestellt. Hierbei haben wir die 
verschiedenen Möglichkeiten ausprobiert, wie 
wir die Trage des Rettungsdienstes im Korb 
befestigen können um Patienten aus einem 
Stockwerk (beispielsweise) retten zu können. 
Nach dieser Ausbildungseinheit hieß es nach 
dem Mittagessen Spiel und Spaß. In dieser 
Zeit ging auch wieder der Piepser und diesmal 
aber wirklich. Die Kameraden rückten zu einer 
brennenden Mülltonne aus. 14.30 Uhr, es 
klingelt. Einsatzstichwort: Hilfeleistung groß, 
Unfall mit Pferdekutsche, Pferdekutsche in 
Gruppe Rahfahrer gefahren. Es rückten aus 
der KdoW, LF16, HLF; MTW (als TLF), RTW. 
Als erstes traf der KdoW an der Unfallstelle 

  AKTUEllES  
ein und erkundete die Lage damit die nach-
folgenden Fahrzeuge schnell handeln konn-
ten. Der Einsatzleiter konnte sieben Verletzte 
ausmachen. Als alle Fahrzeuge eingetroffen 
waren wurden die Aufgaben verteilt. Das hieß, 
der Rettungsdienst führte eine Sichtung der 
Patienten und dessen Verletztheits-Zustandes 
klar. Das HLF sperrte die Unfallstelle ab, die 
Kameraden vom LF16 und TLF unterstützten 
den Rettungsdienst bei der Betreuung und 
Rettung der Patienten. Es handelte sich um 
2 Patienten im grünen Bereich, 3 im gelben 
Bereich und 2 im roten Bereich. Bei diesem 
Einsatz fanden die aktiven Mitglieder beson-
ders bewundernswert welche Ruhe die Kinder 
trotz der angespannten Situation ausgestrahlt 
haben. Nach etwa anderthalb Stunden waren 
alle Patienten gerettet und vom Rettungsdienst 
versorgt. Noch an der Einsatzstelle fand eine 
Auswertung statt. Hier wurde nochmal kurz 
die Lage wiedergegeben und die einzelnen 
Vorgehensweisen. Außerdem wurde ausge-
wertet was alles gut gelaufen ist, denn das war 
das Fazit, dass die Kinder und Jugendlichen 
gut gehandelt und reagiert haben bei den 
einzelnen Situationen. Der Ausbilder des JRK 
hat erklärt was der Rettungsdienst gemacht 
hat und auch hier ein Lob für die gute Zu-
sammenarbeit ausgesprochen. Zuletzt haben 
sich noch die „Verletzten“ zu Wort gemeldet. 
Sie fühlten sich die ganze Zeit über super 
betreut und bestens versorgt. In der Wache 
angekommen wartete auf die Kinder und 
Ausbilder eine kühle Belohnung in der Form 
runder Eiskugeln. Gegen 17 Uhr begannen 
wir alles für das gemeinsame Grillen mit den 
Eltern vorzubereiten. Ab 18 Uhr trafen die ers-
ten Eltern ein. Nach ein paar Worten unseres 
Wehrleiters und des Bürgermeisters ging es 
auch schon zum essen und zum gemütlichen 
Teil des Abends.

Der Sonntag begann ganz entspannt um 8 
Uhr mit dem Frühstück. Vormittags übten wir 
mit den Kindern für einen bevorstehenden 
Wettkampf. Nach dem Mittagessen fingen 
alle gemeinsam an ihre Betten wegzuräumen 
und die Fahrzeuge wieder auf Vordermann zu 
bringen. Es gab zwar an diesem Tag keinen 
Einsatz, doch auch das kommt bei der Feu-
erwehr vor. Gegen 15 Uhr wurden die Kinder 
dann von ihren Eltern abgeholt.  Abschließend 
können wir nur noch sagen, dass es ein sehr 
gelungenes und lehrreiches Wochenende war. 
Wir, die Ausbilder, sind stolz auf alle Kinder 
und Jugendliche für die geleistete Arbeit. Wir 
bedanken uns beim JRK für die tolle Zusam-
menarbeit und freuen uns euch auch nächs-
tes Jahr wieder zum Erlebnispädagogischen 
Wochenende begrüßen zu dürfen. Natürlich 
danken wir auch den Kameraden, welche 
sich um die Planung und Umsetzung der 
Einsätze gekümmert haben. Und zum Schluss 
danken wir noch dem Eiscafé Weidmann für 
das leckere Eis zum Samstagnachmittag. 
 Foto: Jugendrot Kreuz  
Text: M. Irmer, Freiwillige Feuerwehr Weinböhla
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  AKTUEllES 

Anmeldetermine für das Schul-
jahr 2024/25 an der Grundschule 
Weinböhla

Wir bitten die Eltern, ihre Kinder, die bis zum 
30. Juni 2024 das 6. Lebensjahr vollenden, 

am Mittwoch, den 06.09.2023 von 
14.00 bis 18.00 Uhr und  

am Donnerstag, den 07.09.2023  
von 14.00 bis 17.00 Uhr 

in der Grundschule Weinböhla, Köhlerstra-
ße 32 im Zimmer 111 (1. OG) anzumelden.  
  
 Grundschule Weinböhla

  KiNDER  
Wir erobern unseren neuen sand-
kasten…

Endlich war es soweit! 

Die Kinder der 1.Klassen eröffneten jetzt nach 
Himmelfahrt unseren neuen Sandkasten. 
Der Andere ist unseren über 480 Kindern 
zu eng geworden und wir haben noch einen 
geeigneten schattigen Platz für den neuen 
Sandkasten gefunden. Ausgestattet mit vie-
len Maurerwerkzeugen, Bohrern, Schaufeln 
und Kellen ist wieder ein tolles Paradies 
für die buddelfreudigen Kinder hier im Hort 
entstanden! Wir bedanken uns an dieser 
Stelle bei den fleißigen Handwerkern unserer 
Volkssolidarität Elbtalkreis-Meißen e.V. und 
unserem lieben Hausmeister Herrn Jentzsch 
für die Umsetzung des Projektes.

 R. Reiser vom Hort Kreativ

Fußballturnier der 2. Klassen

Am Nachmittag des 22.05.2023 fand bei 
strahlendem Sonnenschein das Fußball-
turnier der 2. Klassen des Hortes Kreativ 
Weinböhla statt. Nach Anfrage beim TuS 
Weinböhla durften wir das Turnier auf dem 
Kunstrasenplatz des Vereinsgeländes austra-
gen. Alle Kinder waren aufgeregt und voller 
Vorfreude auf das außergewöhnliche Ereig-
nis. Jede Klasse der fünf 2. Klassen spielte 
gegeneinander. Wer nicht mitspielten wollte, 
jubelte am Spielfeldrand seiner Mannschaft 
zu. Es wurden sogar Banner und Schilder 
kreiert und hochgehalten. Viele Lehrer, Eltern 

und Geschwister schauten gespannt dem 
sportlichen Treiben zu. Es gab Unentschie-
den und Siege, alle gaben sich die größte 
Mühe. Jede Mannschaft schoss mindestens 
ein Tor. Doch neben Freude, kullerten auch 
ein paar Tränchen. Zum Schluss wurde es 
noch mal knapp, denn 2 Klassen schlossen 
punktgleich das Turnier ab. Nach einigem 
Hin- & Her, verbunden mit einem 11-Meter-
Schiessen wurde im Nachgang dann doch 
für beide Klassen gleichermaßen der Sieg 
ausgesprochen!

Wir alle werden gespannt sein, wie es sich 
im nächsten Jahr verhalten wird! Auf jeden 
Fall freuen wir uns schon jetzt auf spannende 
Momente und bedanken uns im Voraus für 
die Bereitschaft vom TuS Weinböhla.

 …eine Fußballmutti der Kl. 2e & dem 
 Team vom Hort Kreativ

Angebote im KiZ

03.07.23 - 13.00 – 16.30 Uhr  
Badezeit im „Elbi“

04.07.23 - 13.00 – 16.30 Uhr  
offenes Angebot & „Ferien-Erlebnistage-
buch“

05.07.23 - 13.00 – 16.30 Uhr  
offenes Angebot & Skat / Schach mit Hr. 
Martin & Französisch spielend erlernen

Juliangebote

sommerferien Juli

Sommerferien-Hinweise für Juli und 
August
• Bitte die Anmeldung per Mail (spätes-
tens eine Woche vorher) einreichen, Tel.
nr. angeben.

• Bitte die unterschiedlichen Anmelde- 
adressen beachten!

• Der „Elternzettel“ (vgl. Homepage: 
www.kiz-coswig.de/ Button KIZ-Treff) 
kann für sämtliche Anmeldetage genutzt 
werden, also nicht täglich neu ausfüllen. 
 
• Den Teilnehmerbetrag bitte tagak-
tuell und möglichst passend zahlen. 
 
• An allen Tagen gilt Selbstverpfle-
gung, Taschengeld ist von Vorteil. 
 
• Bei eigener Fahrkarte wird der 
TN-Betrag um 1,50 Euro gesenkt. 
 
• Treff und Ende: KIZ-Treff Weinböhla

06.07.23 - 13.00 – 16.30 Uhr 
Badezeit im „Elbi“

07.07.23 - 09.30 – 14.00 Uhr 
Zeugnisse und Zeit zum Reden

10.07.23 – 14.07.23 → Anmeldung unter 
kiz-koenig@t-online.de

10.07.23 - 10.00 – 15.00 Uhr  
Badezeit im „Elbi“ & Minispiele → Eintrittsgeld

11.07.23 - 08.45 – 15.00 Uhr  
Ausflug „Sternwarte Radebeul“  
„Die Reise des Fuchses Filou“ & Freizeit 
in Radebeul/ Altkö → TN-Betrag: 9 €

12.07.23  - 10.00 – 15.00 Uhr  
offenes Angebot & „Kochduell“ → TN- 
Betrag: 3 €

13.07.23 - 08.45 – 15.00 Uhr 
Ausflug „Wildgehege Moritzburg“ → TN-
Betrag: 7 €

14.07.23 - 10.00 – 15.00 Uhr  
Badezeit im „Elbi“ & Beachvolleyball → 
Eintrittsgeld

17.07.23 – 20.07.23 → Anmeldung unter 
kiz-treff@gmx.net

17.07.23 - 10.00 – 12.00 Uhr  
Seife herstellen“ bei Fa. „Einseifer“ → TN-
Betrag: 3 €  
12.00 – 15.00 Uhr  
Badezeit im „Elbi“ → Eintrittsgeld

18.07.23 - 10.00 – 15.00 Uhr  
offenes Angebot & „Werkelzeit mit Ham-
mer, Akkuschrauber u.s.w.“ → TN-Betrag: 
1,50 €

19.07.23 - 10.00 – 15.00 Uhr
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Ausflug „Exotische Pflanzen“ Botanischer 
Garten mit Führung / Gute Laufschuhe an-
ziehen! → TN-Betrag: 3 €

20.07.23 - 10.00 – 13.00 Uhr  
Erste-Hilfe-Kurs „Nicht gaffen - > helfen!“→ 2 € 
13.00 – 15.00 Uhr  
offenes Angebot

21.07.23 KIZ bleibt geschlossen

22.07.23 – 31.07.23 Dtsch-Französische 
Jugendbegegnung in Frankreich/ El-
sass/ Brumath

24.07.23 – 28.07.23 → Anmeldung unter 
kiz-rueckert@t-online.de

24.07.23 - 10.00 – 15.00 Uhr  
offenes Angebot & „Kochduell“ → TN-Be-
trag: 3 €

25.07.23 - 09.45 – 15.00 Uhr 
Badezeit in Kötitz → TN-

Betrag: 5 €

26.07.23 -  
10.00 – 15.00 Uhr 
offenes Angebot & 
Spieleturnier 

27.07.23 - 09.45 – 15.00 Uhr 
„arriba“ Coswig Tanzen & offenes Angebot 
→TN-Betrag: 4 €

28.07.23  - 09.30 – 14.30 Uhr  
„Bibo ist viel mehr als Bücher!“ & Tischten-
nisturnier

31.07.23 - 10.00 – 12.00 Uhr  
Nassauhalle, Turnschuhe mit heller Sohle!  
→1 € 
12.00 – 15.00 Uhr  
offenes Angebot

01.08.23 - 10.00  – 15.00 Uhr  
„Just Dance“ & Dart-Turnier & offenes An-
gebot

02.08.23  - 10.00 – 12.00 Uhr  
„VELOCIUM“ / Pumptrack ausprobieren → 1 € 
12.00 – 15.00 Uhr  
offenes Angebot & „Ferien-Aktivity“

03.08.23 - 10.00 – 15.00 Uhr 
Badezeit im „Elbi“ & Mini-
spiele → Eintrittsgeld

04.08.23 - 10.00 – 15.00 Uhr 
„Eure-Spiele-Tag“ Bringt eure Lieb-
lingsspiele mit & „Crêpes selber ziehen“ → 
1,50 €

07.08.23 – 11.08.23 →Anmeldung unter 
kiz-treff@gmx.net

07.08.23 - 10.00 – 15.00 Uhr  
Badezeit im „Elbi“ & Schach lernen → 
Eintrittsgeld

Rückblick
Oste rn  i s t 
zwar schon 
eine ganze 
Wei le  her, 
d e n n o c h 
möchten wir uns bei Familie Walden aus 
der Igelgruppe recht herzlich bedanken. Sie 
ermöglichten uns, dass unsere beiden Vor-
schulgruppen in die Tennishalle Weinböhla 
gehen durften. Morgens ging es los, Richtung 
Halle, im Rucksack durfte die Rucksackver-
pflegung nicht fehlen. Dort angekommen 
durften alle Kinder einmal Tennis spielen, 
alle Hüpfburgen ausprobieren oder auf die 
Rutsche gehen. Auch warteten Wettspiele 
wie Sackhüpfen oder Eierlauf auf alle. Dann 
huschte doch tatsächlich der Osterhase ent-
lang und verteilte viele Osternester. Vielen 
Dank auch an die Muttis, die unsere Erzie-
herinnen an diesem Tag begleitet haben 
und an Herrn Brückner, einen Papa aus 
der Froschgruppe für die Osterleckereien.

Im Mai gingen die Ausflüge der Vorschüler 
dann weiter. Sie besuchten unsere Feuer-
wehr Weinböhla und bekamen eine Führung 
im Gerätehaus. Alle Fahrzeuge sowie die 
gesamte Ausstattung wurden mit großen 
Augen inspiziert. Im ganzen Haus durften die 
Kinder reinschnuppern. Vielen Dank an Kai, 
einem waschechten Feuerwehrmann, der uns 
den Rundgang ermöglichte. Im Kindergarten 
übten alle Kinder fleißig das Gelernte. Wie 
ist die Telefonnummer der Feuerwehr und 
was muss ich sagen bei einem Notfall? 
Damit auch keine Frage offen blieb, hatten 
die Kinder sogar noch die Möglichkeit, ihr 
Wissen zu stillen, indem alle Vorschüler nach 
Dresden in die Citywache fuhren. Auch da 
gab es eine Führung im Haus, die W-Fragen 
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sommerferien August

08.08.23 - 10.00 – 12.00 Uhr 
„Zeichnen und Fotografieren in der Natur“ 
oder „Mit Bollerwagen u. Handschuhen 
gg. Müll in der Natur“ 
12.00 – 15.00 Uhr  
offenes Angebot

09.08.23 - 09.30 – 15.00 Uhr 
Ausflug „Schnipseljagd in Meißen“ → TN-
Betrag: 4,50 € - Möglichkeit für Mc.D.

10.08.23 - 10.00 – 12.00 Uhr 
„Handwerkskunst“ / Fa. Metallbau Kriech 
12.00 – 15.00 Uhr  
„Assemblage gestalten“ (bringt alte Löffel, 
Schrauben…mit!)

11.08.23 - 10.00 – 12.00 Uhr  
Nassauhalle, Turnschuhe mit heller Sohle! 
→1 € 
12.00 – 15.00 Uhr  
offenes Angebot

14.08.23 – 18.08.23 → Kiz bleibt geschlossen 
  
 E. Freitäger

wurden nochmal besprochen und die Kinder 
lernten, dass nicht nur bei einem Brand die 
Feuerwehr gerufen wird.

Anfang Juni wurde es bei den Weinberg-
wichteln sportlich. Am Kindertag kam die 
Flizzy-Maus zu uns in die Kita und alle Kinder 
konnten an diesem Tag ein Sportabzeichen 
mit nach Hause nehmen. Was für ein su-
per Ergebnis. Flizzy-Maus schaute sich die 

kleinen und großen 
Sportler an, ver-
schiedene Diszi-
plinen galt es zu 

erfüllen. So mussten 
die Kinder u.a. ihr 
Können in Stand-
weitsprung, Balan-
cieren, Rumpfbeu-
gen oder aber im 

Pendellauf 
unter Be-
weis stel-
len. Auch 
wurde an 
d i e s e m 

Tag der neue Krippengarten eingeweiht. 
Ein super Klettergerüst steht nun mit Rutsche 
und Röhre zum Entdecken bereit. In diesem 
Zuge ein recht herzliches Dankeschön an 
den Blumengroßhandel Schünemann in 
Radeburg, für die Spende der gesamten 
Pflanzen, sowie an den Gartenbau Kaiser 
aus Weinböhla für die Bereitstellung des 
Mutterbodens. Damit war es uns möglich 
den Krippengarten noch auszugestalten.

Für die Vorschüler aller Kindergärten der 
Gemeinde Weinböhla gab es Anfang Juni 
ein Sportfest in der Nassauhalle. Auch dort 
galt es, seine sportliche Seite in Hockwende, 
Schnelllauf oder in einer Bodenkür zu prä-
sentieren. Alle gaben ihr Bestes und durch 
die extra angefertigten und gespendeten 
T-Shirts von Familie Langer aus der Igel-
gruppe, sahen sowieso alle Sportler Klasse 
aus. Herzlichen Dank dafür.

 
 F. Rabis 
 Team Weinbergwichtel
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Ortsführungen
durch Weinböhla

Gästeführer

böhla

Voranmeldung ist erforderlich. Informationen und 
Karten in der Touristinformation Weinböhla. Weitere 
Termine und Führungen unter www.weinboehla.de 

We

Lernen Sie Weinböhla bei einer 
Führung durch den Ort, oder einer

geführten Radtour (neu) kennen und zeigen Sie 

Fr eunden und Familie den schönen Erholungsort. 
So bieten Ortsführungen in und um Weinböhla 
regelmäßig Gelegenheit, sich die schönsten 
Plätze und Sehenswertes zeigen zu lassen. Dabei 
erfahren Sie allerlei Wissenswertes und Anekdo-

ten zum schmunzeln.

Weinböhla um 1900 
So. 09.07. | 14 Uhr

Begleiten Sie unsere charmante Frau Simchen bei 
einem Spaziergang durch Weinböhla in die Zeit um 
1900. Tauchen Sie ein in die spannende Epoche des 
Aufschwungs. Lauschen Sie den Geschichten über 

Bewohner und Ereignisse - als sich das 
ursprüngliche Weinböhla zum begehrten Ausflugs- 

und Wohnort für Städter entwickelte und vom 
Kaiserlichen Gesundheitsamt zum Luftkurort 

ausgezeichnet wurde.

VELOCIUM auf TOUR  - Geführte 
Radtour  | So. 16.07. - 10 Uhr 

Erkunden Sie Weinböhla, die umliegende 
Landschaft und Nachbarorte auf dem Fahrrad im 

Rahmen einer geführten Radtour.

Die ca. 30km lange Fahrradtour startet am 
VELOCIUM Weinböhla. Die Ausfahrt im Sommer 

führt an verschiedenen Sehenswürdigkeiten und 
Aussichtspunkten in und rund um Weinböhla 

vorbei. Es werden kurze Stopps an Biergärten oder 
Besenwirtschaften eingeplant, die zum 
Verschnaufen und Verweilen einladen.

Die Radtour startet und endet am VELOCIUM.

Weinlehrschau | Sa. 12.08. - 14 Uhr 
Ein Weinrundgang mit Weinproben - organisiert 
von der Weinlehrschau Weinböhla. Vom „Wein“ im 
Ortsnamen inspiriert, führt Sie die Weinlehrschau 

an verschiedene Pflanzstellen im 
Ort und bietet dabei eine besonders 

genussvolle Möglichkeit, das schöne Weinböhla 
kennenzulernen. Derzeit können 20 der rund 60 in 

Sachsen angebauten Rebsorten im Rahmen der 
Weinlehrschau kennengelernt werden und 6 davon 

werden während der Tour verkostet.

freitags. 
WEIN
 im

Peterkeller
21.07. Weingut Henke | Sörnewitz

freitags.Musik Julian Wolf

28.07. Weinbau Wolfgang Winn | Pirna

freitags.Musik Alexander Kens
04.08. Weinbau Ines Fehrmann |Cossebaude

freitags.Musik Sebastian Opitz

11.08. Weingut Schloss Proschwitz 
freitags.Musik Micha Lindner

18.08. Weingut Mariaberg | Meißen
freitags.Musik Saitenweisen

...zum Wein gibt 
es kleine Speisen

17 - 21 Uhr

in
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Ein „Oldie“ geht von Bord
Nach 70 Jahren TuS, davon 33 Jahre Vorstand, 
möchte ich mich für den Abschied am 28. April 
2023 recht herzlich für die Glückwünsche und 
Geschenke bedanken. Ein überraschender 
Besuch vom Bürgermeister Siegfried Zenker 
sowie die Auszeichnung mit der Ehrenna-
del in Gold vom Landessportbund Sachsen 
war eine große Freude für meine langjährige 
Tätigkeit beim TuS Weinböhla. Ich wünsche 
allen viel Gesundheit und sportliche Erfolge.  
 
Mit sportlichen Gruß Reiner Dick.

Herr Noack genannt Gräfe (re.) überreichte 
Herrn Dick (li.) die Ehrennadel in Gold des 
LSB Sachsen 

Steffen Stiller vom Radfahrerverein Weinböhla e.V. holt 
sich den Sachsenmeistertitel im Hochradfahren
Anfang Mai wurde in Heidenau die sächssiche Meisterschaft im Hochrad-
fahren ausgetragen. Die Weinböhlaer Vereinsmitglieder Romy Ruschke, 
Klaus Rohde, Michael Hausmann sowie Steffen Stiller nahmen an den 
Meisterschaften im Sportforum Heidenau teil. Steffen Stiller ist in der 
Kategorie Originale gefahren und hatte den ersten Lauf klar gewonnen. 
Der zweite Lauf war sehr knapp, er sei länger als Dritter gefahren und 
in den letzten beiden Runden fuhr er vornweg bis neben ihm Helmut 
Arnold aus Penig auftauchte. Am Ende entschieden zwei bis drei 
Zentimeter und so konnte sich Steffen Stiller den Meistertitel sichern. 
Der Sachsenmeistertitel im Hochradfahren ist ein großer sportlicher 
Erfolg für Herrn Stiller sowie für den Radfahrerverein Weinböhla e.V. 
Auch Romy Ruschke war bei den Sächsischen Meisterschaften in 

Heidenau erfolgreich und belegte Platz 2 bei den Hochrad-Replika.

Zum Titelgewinn der Sächsischen Hochrad-Meisterschaft 2023 gratulieren 
wir Herrn Stiller sowie Frau Ruschke zum zweiten Platz (Hochrad-Replika) ganz herzlich. 
Für die Zukunft wünschen wir viel Freude sowie Erfolg beim Hochradfahren und freuen 
uns, wenn sich noch oft die Gelegenheit ergibt, Titelgewinne einzufahren. 

Romy Ruschke war bei der Weltmeisterschaft im italienischen 
cremona dabei
Beim Wettkampf um den Weltmeistertitel der Damen 
im Hochradfahren vom 17. bis 21. Mai gewann Romy 
Ruschke vom Radfahrerverein Weinböhla e.V. vor der 
amtierenden Weltmeisterin Andrea Missbachova aus 
Tschechien. Letztere nahm in den vergangenen Jahren 
ohne Konkurrenz an den Wettkämpfen teil. Die Tschechen 
wollten die Niederlage ihrer Landsfrau nicht akzeptieren 
und beanstandeten die Originalität von Romys Rad. Eine 
Überprüfung eines Experten aus England, am nächsten 
Tag, konnte leider keine hundertprozentige Originalität 
bestätigen, sodass erneut die Tschechin den Weltmeis-
tertitel für sich beanspruchte. Die Weltmeisterschaften 
im Hochadfahren werden jedes Jahr in einem anderen 
Land zum jährlichen Treffen mit historischen Fahrrädern 
ausgetragen, nächstes Jahr finden sie in Tschechien 
statt. Romy Ruschke stieg nach 20-jähriger Pause, im 
September 2022, beim Fahrradfest Weinböhla, das erste 
Mal wieder aufs Hochrad. 

Deutscher 
Rentenversicherung Bund
Versichertenberaterin Sibylle Neubert 
Rentenanträge, Erwerbsminderung,  
Witwenrenten 
Kontakt: Tel.-Nr. 035243/50907 
dienstags und donnerstags von 17.30 
bis 19.00 Uhr 
 
Versichertenberaterin Claudia Goymann 
Rentenanträge, Witwenanträge,  
Kontenklärungsanträge 
Kontakt: Tel.-Nr. 03523/702585  
täglich ab 18.00 Uhr 

Schiedsstelle
Die nächsten Sprechstunden der 
Schiedsstelle finden am 04.07.2023 und 
01.08.2023 von 16.30 Uhr bis 17.30 Uhr 
im 1. Stock des Nebengebäudes am Rat-
haus, Friedensstraße 2, statt.

Die „Weinböhla-Information“ ist das Mitteilungs- 
und Amtsblatt der Gemeinde Weinböhla. Der 
amtliche Teil dient der Verbreitung öffentlicher Be-
kanntmachungen.

herausgeber:  
Gemeinde Weinböhla, Rathausplatz 2,  
01689 Weinböhla 
Verantwortlich für den amtlichen Teil:  
Bürgermeister Siegfried Zenker 
Namentlich gekennzeichnete Artikel geben die 
Meinung des Verfassers wieder, nicht die der 
Redaktion. 
 
Redaktion: 
E-Mail: oeffentlichkeit@weinboehla.de 
Telefon: 035243/34348 
Druck: B. KRAUSE GmbH,  
Wilhelm-Eichler-Straße 9, 01445 Radebeul,  
Telefon 0351/837240, Fax 0351/8372444,  
email@b-krause.de 
Auflage: 5.700 Stück

Anzeigenannahme: Satztechnik Meißen GmbH, 
Bernd Fiedler, Am Sand 1 c, 01665 Nieschütz, 
Telefon 03525/718633, Fax 03525/718610 
 
Verteilung: Jens Mohn Direktmarketing und 
Mediaservice, Bärensteiner Straße 16-18,  
01277 Dresden, Telefon 0172/5727558 
Abonnement: per Postversand über Kinder uni-
versell Lesen-Schreiben-Basteln, Vertriebsgesell-
schaft mbH, Hauptstraße 21, 01689 Weinböhla, 
Telefon 035243/46054 
Es besteht kein Rechtsanspruch auf Zustellung. 
 
Erscheinungstermine/Redaktionsschluss: 
Nr. 7 am  17.07.23  (Red.schluss  20.06.23) 
Nr. 8 am  28.08.23  (Red.schluss  01.08.23)

Austräger für die Weinböhla-information im 
Ober- und Unterdorf dringend gesucht! 
Interessenten wenden sich bitte an Herrn Jens 
Mohn, Tel. 0172/5727558

iMPRESSUM
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95 Jahre Handball in Weinböhla
Hans-Udo Schäfer spielte schon 1955 im 
Verein. Heute sorgt der Chronist dafür, dass 
die Helden von damals nicht vergessen sind.  
In der Nassauhalle wurde am 3. Juni eine 
große Ausstellung eröffnet. 

Wer 95 Jahre alt wird, über den gibt es 
viel zu erzählen. So geht es auch Chronist 
Hans-Udo Schäfer (78), der ab 1955 als 
Handballer in Weinböhla aktiv war. Der 
ehemalige Berufsschullehrer ist ein wan-
delndes Lexikon, was den Handballsport 
in seiner Geburtsstadt betrifft. Im Mai 1928 
fand das erste Handballspiel in Weinböhla 
statt. Grund genug, dieses Jubiläum mit 
einer großen Ausstellung in der Nassau-
halle würdig zu begehen. Am Samstag wird 
diese um 15 Uhr feierlich eröffnet. Eine 
Stunde später spielt die „Dritte“ des HSV 
Weinböhla gegen die SG Klotzsche II um 
den Kreismeistertitel.  

Herr Schäfer, Sie haben unglaublich viel 
über den Handballsport in Weinböhla zu-
sammengetragen. Wo lagern die ganzen 
Schätze? 

Fotos, Urkunden und andere Dokumente 
habe ich zu Hause in meinem Arbeitszimmer 
archiviert, ab 1955 zu jeder Saison auch 
einen großen Hefter über unsere Teams 
angelegt. Trikots, Bälle und andere Uten-
silien der Vergangenheit werden in unserer 
Schule aufbewahrt und dort vom Haus-
meister „betreut“. Und die meisten unserer 
vielen Pokale stehen selbstverständlich in 
der HSV-Geschäftsstelle. 

Wie sind Sie in den Besitz all dieser Zeit-
dokumente gekommen? 

Es hat sich über die vielen Jahren herum-
gesprochen, dass ich alles sammle und 
archiviere, was es im und über den Hand-

ballsport in Weinböhla gegeben hat. Viele 
Sportfreunde sind auf mich zugekommen. 
Ohne die Hilfe von Werner Pelz, Kollege 
aus der Berufsschule und Sportkamerad, 
hätte ich dieses Archiv aber nicht aufbauen 
können. Ein großer Dank geht an dieser 
Stelle an ihn. Auch Rose-Marie Kunze, die 
im April ihren 95. Geburtstag gefeiert hat 
und der ich nachträglich auf diesem Weg 
herzlich gratulieren möchte, überließ mir 
viele wertvolle Dokumente. Sie spielte von 
1949 bis 1957 bei der SG Weinböhla und 
wurde dreimal Kreismeister. Ihre Mutter war 
aktive Turnerin und gehörte zur erfolgreichen 
Weinböhlaer Riege bei den Sportspielen 
1933 in Stuttgart.  

Wird das die erste Ausstellung zum Hand-
ballsport? 

Nein, nein. Es gab auch schon eine zum 
50., 75. 80., 85. und 90. Geburtstag. Zehn 
Jahre Pause in meinem Alter wäre etwas 
viel, oder? Aber, Spaß beiseite. Diesmal 
habe ich 14 Schautafeln bestückt und mit 
einigen fleißigen Helfern in der Sporthalle 
aufgestellt. Es gab aber auch schon längere 
Ausstellungen, zum Beispiel im Heimatmu-
seum. Da konnten die Leute auch Bälle, alte 
Trikots, Medaillen oder Pokale bestaunen. 

Wie lange waren Sie selbst aktiv?  

Angefangen habe ich mit zehn Jahren. 
Mit 59 stand ich noch als Torwart unserer 
„Dritten“ zwischen den Pfosten. Übrigens 
treffen sich die alten Jungs von damals, 
also die, die noch leben und vor mehr als 
60 Jahren mit dem Handballsport begonnen 
haben, immer noch regelmäßig. 

Waren Sie nach Ihrer aktiven Zeit auch als 
Trainer tätig? 

Schon viel früher. Mit 14 habe ich erst-
mals ein Nachwuchsteam betreut. Ab 1978 

habe ich eine Frauen-Mannschaft in 
Weinböhla aufzubauen, die durchaus 
erfolgreich war. Zusammengerechnet 
sind Teams, die ich nach der Wen-
de trainiert habe, in Meisterschaften, 
Pokal-Wettbewerben sowie vielen 
Freundschaftsturnieren 77-mal unter 
die drei Erstplatzierten gekommen. 
Zeitweise habe ich mehrere Mann-
schaften zeitgleich betreut. 

Man könnte eigentlich ein Buch sch-
reiben, mit dem Wissen und diesem 
Fundus! 

Da haben Sie, Material hätte ich genug. 
Früher habe ich für die Sächsische 
Zeitung Handball-Berichte geschrie-
ben, heute bestücke ich regelmäßig 
unseren HSV-Schaukasten vor dem 

Rathaus und schreibe über unseren Hand-
ballsport in der monatlich erscheinenden 
„Weinböhla-Information“, die die Leute hier 
gern auch als „Kirchenblättl mit Sport- und 
Kultur-Anhang“ bezeichnen. 

Was sagt eigentlich 
Ihre Frau Rena-
te dazu, dass Sie 
nicht nur mit ihr, 
sondern auch 
mit dem Hand-
ballsport in 
Weinböhla 
verheiratet 
sind? 

Gut for-
mulierte 
F r a g e . 
S i e 
k e n n t 
es nicht 
ande rs , 
k ö n n t e  i c h 
kurz und knapp 
antworten. Wir sind seit 53 Jahren 
verheiratet, hatten uns allerdings schon 
fünf Jahre früher kennengelernt - und da 
war ich ja bereits Handballer. Renate hat 
mir immer den Rücken freigehalten, dafür 
bin ich ihr sehr, sehr dankbar. Zusammen 
gehen wir aber auch gern als Zuschauer in 
die Nassauhalle, zumal unser Enkel aktiver 
Handballer ist. 

Spielt er auch für den HSV Weinböhla? 

Selbstverständlich. Tom ist 15 und spielt mit 
den A- und B-Junioren in der Landesliga. 
Auch Mama und Papa sind immer dabei. 
Meine Tochter ist die Mannschaftsbetreuerin 
des Nachwuchsteams und mein Schwieger-
sohn der Torwarttrainer. Ich bin froh, dass 
ich Toms Weg noch begleiten darf. Vor neun 
Jahren dachte ich, dass wird nichts mehr. 

Wieso? 

Wir waren damals mit Tom im Urlaub an 
der Ostsee. Ich fühlte mich fit, habe noch 
jeden Blödsinn mitgemacht. Auf einmal 
lag ich flach und es ging nichts mehr - das 
Herz. Es hat eine Weile gedauert, bis ich 
wieder auf den Beinen war. 

Und wie geht es Ihnen heute?

Im Kopf bin ich absolut fin, die Beine und 
das Herz machen da schon eher ein paar 
Probleme. Aber ich genieße weiterhin das 
Leben, liebe meine Frau, meine Familie 
und den Handballsport. 

 Das Gespräch führte Jürgen Schwarz   
 von der Sächsischen ZeitungHans-Udo Schäfer als Torwart (links oben)  

 Foto: Archiv

 Foto: L. Kühne
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95 Jahre Handball in Weinböhla
Am 3. Juni 2023 feierte der HSV Weinböhla 
e.V. 95 Jahre Handball in Weinböhla. Zahl-
reiche Vereinsmitglieder, Handballfreunde 
und Sponsoren waren in der Nassauhalle 
erschienen und erzeugten eine phantas-
tische Atmosphäre. Unser Bürgermeister, 
Herr Zenker, überbrachte uns nicht nur seine 
Glückwünsche und einen Gutschein, son-
dern auch die gute Botschaft, dass noch in 
diesem Jahr ein neuer Trennvorhang in der 
Nassauhalle installiert wird. Ein weiterer 
Höhepunkt waren für die Besucher zweifellos 
die 14 interessanten Schautafeln, auf denen 
die Entwicklung des Handballs speziell in 
Weinböhla eindrucksvoll präsentiert wurde. 
Die informativen Bild- und Wortbeiträge sind 
nur ein Teil einer einzigartigen Chronik, die 
Hans-Udo Schäfer seit Jahrzehnten feder-
führend erstellt. Im Namen von Hans-Udo 
Schäfer sagen wir DANKE an alle fleißigen 
Helfer, die beim Gestalten und dem Auf-
bau der Schautafeln geholfen haben. Für 
seine Verdienste wurde Hans-Udo durch 
den Vereinsvorsitzenden gewürdigt und mit 
einem Geschenk geehrt. Auch der große 
Applaus des Publikums hinterließ bei unse-
rem Chronisten sicherlich einen bleibenden 
Eindruck. Bewusst ist natürlich allen, dass 
das Fortschreiben einer bzw. dieser Chronik 
nur dann fortgeführt werden kann, wenn es 
weiterhin Handballerinnen und Handballer, 
Trainer und Übungsleiter, Schiedsrichter, 
Kampfrichter sowie den dafür erforderlichen 
funktionstüchtigen Vorstand gibt. 

Das erste Spiel um den Kreismeister unserer 
3. Männermannschaft gegen die 2. Vertre-
tung der SG Klotzsche verlieh der gesamten 
Veranstaltung die nötige Spannung und gute 
Handballkost. (siehe nachfolgender Artikel)

In der Halbzeitpause warteten fünf Jugend-
mannschaften voller Ungeduld auf ihren 
Höhepunkt. Diese Mannschaften durften wie 
die „Großen“ in die Halle einlaufen, um dort 
mit lautem Applaus aller Anwesenden für 
ihre hervorragenden Platzierungen in ihren 
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jeweiligen Ligen mit Medaillen und Urkunden 
geehrt zu werden. 

Platzierungen:

männliche C-Jugend – 3. Platz in der Bezirksliga 
männliche D-Jugend – KREISMEISTER 
männliche E-Jugend – KREISMEISTER 
weibliche E-Jugend – 2. Patz Kreisliga 
gemischte F-Jugend (JG 2015 und jünger 
– 2. Platz Kreisliga

Diese Kinder und Jugendlichen bewiesen ein-
drucksvoll, dass der Handballsport in Wein-
böhla auch weiterhin eine Zukunft besitzt.

Dass unsere Männer anschließend einen 
hohen Sieg mit 35:21 einfahren konnten, 
rundete das 95-jährige Ereignis wunderbar 
ab. Mit Bratwurst und Getränken wurden 
anschließend noch viele Gespräche geführt 
und der Tag zufrieden beendet. 

In 5 Jahren feiern wie das 100. Jubiläum, 
worauf man sich heute schon freuen kann.

  Vorstand HSV Weinböhla 
 H. Schmoz 
 
Souveräner Sieg unserer  
3. Männermannschaft

Im Rahmen der „95 Jahre Handball in 
Weinböhla“-Veranstaltung bestritten unsere 
3. Männer das Hinspiel um den Kreismeister-

Markus Lausch erzielte in diesem Spiel 9 
Tore  Foto: L. Kühne

www.handball-wein-
boehla.de 

 
Der Handballsport-  
verein Weinböhla 

informiert:

v.l.: Bürgermeister Siegfried Zenker, Harald 
Schmoz und Hans-Udo Schäfer  
 Foto: L. Kühne

Gruppenfoto mit den Jugendmannschaften  
 Foto: L. Kühne

Auszeichnung der Jugendmannschaften  
 Foto: L. Kühne

titel gegen den Angstgegner SG Klotzsche 
II. Das zurückliegende Pokalspiel entschie-
den die Dresdner damals deutlich für sich. 
Dementsprechend groß war der Respekt im 
Vorfeld. Die Weinböhlaer starteten schnell 
und sicher, erzielten das 1.Tor im Spiel noch 
vor Ablauf der 1. Spielminute und gaben die-
se Führung in keiner Minute aus der Hand.
Die Klotzscher dagegen fanden nur schwer 
ins Spiel, so dass der HSV eine deutliche 
Tordifferenz bis zur Halbzeit rausarbeiten 
und mit einem 10 Tore-Vorsprung (17:7) in 
die Halbzeit gehen konnte. In der 2. Halbzeit 
knüpfte unsere „Dritte“ schnell an die Leis-
tung der ersten 30 Minuten an und bereits 
10 Minuten später stand es 24:9. Ab der 40. 
Minute hingen die Weinböhlaer ein wenig 
durch. Aber die Ansprache des Trainerteams 
beim Teamtimeout zeigte Wirkung und führte 
letztendlich zum verdienten Sieg von 35:21.

Das Rückspiel fand am 11.06.2023 in Klotz-
sche statt.

Das Ziel ist klar: Nochmals mit allen spieleri-
schen Fähigkeiten überzeugen und siegen, 
um dananch den Kreismeistertitel zu feiern!

 M. Rackwitz

impressionen vom 71. Pfingstsin-
gen auf dem Oberauer Gellertberg
Diese traditionelle Veran-
stal tung bei schönstem 
Frühlingswetter bleibt sicher 
noch lange in Erinnerung… 
Das Ravensburger Harmoni-
ka-Orchester „Bruno Gross“ e.V. unter der 
Leitung von Dieter Scholz brachte Konzert-
stimmung auf den Gellertberg. 

Der Frauenchor Niederau sorgte ebenfalls mit 
uns gemeinsam unter künstlerischer Leitung 
von Alma Dauwalter für ein abwechslungs-
reiches musikalisches Erlebnis.

Danke allen Mitwirkenden und unserem 
treuen Publikum!

 Ihre Chorgemeinschaft  
 Coswig/Weinböhla e.V.
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TuS Weinböhla lädt zum großen 
Fußballfest ein
Am 01. und 02. Juli 2023 findet auf dem 
Gelände der Friedrich-Ludwig-Jahn-Sport-
stätte das Fußball-Wochenende von TuS 
Weinböhla statt. Zu den Turnieren unserer 
Kleinfeldmannschaften haben sich 60 Vereine 
von Cottbus bis Zwickau, von Bautzen bis 
Grimma angemeldet. 

samstag, 01. Juli 2023

E2-Junioren 
Ab 09.00 Uhr

TuS Weinböhla E2 & E4 
Radebeuler BC  
SV Loschwitz 
TSV Cossebaude 
SC Freital 
SC Borea Dresden

E1-Junioren   
Ab 09.30 Uhr 

TuS Weinböhla E1 & E5 
Gerbergrund Goppeln 

TSV Rotation Dresden 
SV Traktor Kalkreuth 
Wacker Cottbus-Ströbitz

F-Junioren 
Ab 14.00 Uhr

TuS Weinböhla F2 & F3 
SC Borea Dresden 
Radebeuler BC F1 
FV Zabeltitz 
TSV Garsebach 
SG Weixdorf 
BSC Freiberg 
Soccer for Kids U7

sonntag, 02. Juli 2023

G-Junioren 
Ab 09.00 Uhr

TuS Weinböhla G1 & G2 
TSV Reichenberg-Boxdorf 
Großenhainer FV 1990 
Radebeuler BC  
SG Grumbach

D2-Junioren   
Ab 10.00 Uhr 

TuS Weinböhla D2 
VfB Fortuna Chemnitz 
Budissa Bautzen 
SC Hartenfels-Torgau 
FC Grimma 
Dresdner SC 
Coswiger FV 
BSC Freiberg 
SG Motor Wilsdruff 
ESV Lok Zwickau 
SC Borea Dresden 
BSV Eintracht Mahlsdorf 
JFV Elster-Röder

C-Junioren 
Ab 14.00 Uhr

SC Borea Dresden

Neben den Wettbewerben ist ein buntes 
Rahmenprogramm mit Hüpfburg, Torwand-
schießen, Tischkicker und Tombola geplant. 
Für das leibliche Wohl wird selbstverständlich 
auch gesorgt.

Alle fußballbegeisterten Weinböhlaerinnen 
und Weinböhlaer sind recht herzlich einge-
laden, uns an diesen Tagen auf der Spitz-
grundstraße zu besuchen! 

ACHTUNG: An diesem Wochenende wird 
es rund um den Sportplatz zu Verkehrsbe-
hinderungen kommen! Bitte umfahren Sie 
diesen Bereich weiträumig. Vielen Dank 
vorab für ihr Verständnis!

 Ihre TuS Weinböhla 
 Abteilung Fußball

Funkengarde siegt in Radeberg

Seit 14 Jahren feiert Radeberg schon sein 
Bier- Stadt- Fest. Immer Sonntagnachmittag 
findet dann als Höhepunkt traditionell der 
„Funkenflug“, ein Wettbewerb von Funken-
garden statt. So auch an diesem herrlich 
sonnigen Tag, am 5. Juni. Wie das Wetter, 
so war die Stimmung auf dem rappelvollen 
Marktplatz. Unsere Funkengarde der „Akti-
ven“, das sind unsere größten Mädels, traten 
mit Kampfgeist und ihrem Showtanz an. Die 
Menschenmenge war begeistert und der 
guten Laune unserer Funken konnte sich 
niemand entziehen. Es folgte ein grandioser 
Sieg! Die Jury lobte die Mädels in höchsten 
Tönen. Tänzerisch, im Ausdruck und mit 
toller Musik, waren sie nicht zu schlagen. 
Diesmal war es unser „Funkenflug“, denn 
der Weinböhlaer Karnevalsvereins hat den 
Sieg nach Hause geholt.

Liebe Weinböhlaer, euer Karnevalsverein 
leistet ganz Großes. Am besten ihr bucht 
schon jetzt die Startplätze für unsere 55. 
Saison. Sie beginnt am Elften Elften mit 
Schlüsselübergabe und Prunksitzung. Bis 
dahin ein kräftiges „Wambu- la“

 Euer Weinböhlaer Karnevalsverein.

  VEREiNE   
„Reiten an der Nassau e.V.“ 
Teilnahme am Schulwettbewerb 
Reiten

Auch in diesem Jahr fand am 03.06.2023 
auf der Reitanlage des RFV Seelitz e.V. bei 
Mittweida der Schulcup im Pferdesport statt. 
Der Schülerwettbewerb ist eine Veranstaltung 
des Landesverbandes Pferdesport Sachsen 
e.V. in Zusammenarbeit mit dem sächsischen 
Staatsministerium für Kultus. Bei bester Lau-
ne – und toller Stimmung, Sonnenschein und 
zahlreichen Zuschauern, stellten insgesamt 
17 Teams ihr Können und Wissen rund um 
das Thema Pferd unter Beweis. Die Reiter-
kommission prüfte Geschicklichkeit zu Fuß 
oder zu Pferde. Den Umgang der Praxis im 
Pferdesport und das theoretische Wissen 
der Mannschaften. Der Reitverein „Reiten 
an der Nassau e.V.“ aus Weinböhla ging mit 
9 Teams bestehend aus den Grundschulen 
Coswig, Naustadt, Moritzburg und Weinböhla 
sowie das Franziskaneum Meißen, die Ober-
schule Weinböhla und das Rahn Education, 
Freies Gymnasium Weinböhla an den Start 
und sicherten sich zahlreiche Platzierungen:  
- In der Kategorie Einsteiger 1. – 4. Klasse:  
-  Platz 1 – Grundschule Coswig  
- Platz 2 – Grundschule Naustadt

- In der Kategorie Anfänger 5. – 10. Klasse: 
- Platz 1 – Oberschule Weinböhla und zu-
sätzlich wurde die Gruppe für den besten 
Gesamteindruck und die beste Einzelreit-
leistung des Tages mit 7,8 Punkten prämiert. 
- Platz 2 – Rahn Education, Freies Gymna-
sium Weinböhla

- In der Kategorie Einsteiger 5. – 10. Klasse: 
- Platz 1 – Franziskaneum Meißen 
- Platz 2 – Oberschule Weinböhla

Im Anschluss bei der Siegerehrung wurden 
allen Gewinnerteams persönliche Präsente 
und Urkunden vom Kultusministerium des 
Freistaates Sachsen feierlich übereicht. Ein 
Großer Dank geht an alle Helfer, die Mann-
schaftsbetreuer, die den Teams zur Seite 
standen und die Kinder liebevoll betreut sowie 
geholfen haben. Vor allem geht unser Dank 
an Familie Zwar, die diesen tollen, rundum 
gelungenen Tag organisiert und mitgeplant 
haben. Sie haben im Vorfeld die Kinder mit 
viel Geduld und Wissen auf den großen Tag 
vorbereitet und standen ihnen beim Turnier 
mit Rat und Tat zur Seite. A. Rössler
 Reiten an der Nassau
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Erfolgreiches Wochenende beim 
MoMi-Sommerturnen

Am 11.06.2023 traten 12 unserer Turnerin-
nen bei hochsommerlichen Temperaturen 
beim MoMi-Sommerturnen in Dresden an. 
Alle Turnerinnen reisten mit großer Vor-
freude zu diesem Wettkampf an, da der 
Wettkampfmodus anders war als gewohnt. 
Jede Turnerin musste nur an 2 von 4 Ge-
räten turnen und für jedes Gerät gab es 
eine extra Siegerehrung. Zudem wurden 
die Altersklassen nochmal extra aufgetrennt, 
sodass die Chance auf eine Medaille stieg.  
Die Ak 8 mit Elsa Puschner, Lieselotte Eich-
ler, Leonie Seifert, Fanny Schubert, Sophie 
Skale und Merle Finsterbusch ging im ers-
ten Durchgang an den Start. Sie konnten 
uns alle tolle Übungen zeigen und holten 
am Ende 4x Gold, 3x Silber, 2x Bronze, 1x 
Platz 4, 5 und 6 nach Hause. Im zweiten 
Durchgang traten Elenor Milek (Ak9), Mara 
von Beulwitz (Ak9), Hanna Behnisch (Ak10), 
Mirelle Jurig (Ak11), Lotta Peltner (Ak11) und 
Luisa Tenner (AK11) an. Auch sie zeigten 
souveräne Übungen und konnten damit ihre 
Leistungen aus dem Training abrufen. Am 
Ende belohnten sich die Turnerinnen mit 1x 
Gold, 3x Silber, 2x Platz 4, 2x Platz 5, 2x 
Platz 6 und 1x Platz 7 und 8.

Herzlichen Glückwunsch an alle Turne-
rinnen und Trainer! Wir blicken auf einen 
zwar sehr heißen, aber dennoch schö-
nen und spaßigen Wettkampf zurück! 
  
 S. Dittmann 
 Abt. Turnen
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Ev.-luth. St.-Martins-Kirchgemeinde 
Weinböhla im Kirchspiel 
Coswig-Weinböhla-Niederau
Sonntag, 2. Juli, 10.00 Uhr 
Gottesdienst mit KiGo und Abendmahl

Sonntag, 9. Juli,  10.00 Uhr 
Gottesdienst mit KiGo, Musik für Trompete 
und Orgel sowie Ausstellungseröffnung

Sonntag, 16. Juli, 10.00 Uhr 
Gottesdienst mit Abendmahl in NIEDERAU

Sonntag, 23. Juli, 10.00 Uhr 
Familiengottesdienst mit Kindermusical

Sonntag, 30. Juli, 10.00 Uhr 
Gottesdienst

Friedensgebet in Weinböhla

Am Freitag, dem 07.07.23, findet um 18.00 
Uhr das nächste Friedensgebet in der St. 
Martinskirche statt. Sie sind herzlich einge-
laden!

Ihr Friedensgebets-Team

Regelmäßige Termine im lutherhaus-
Männerkreis: 
Do., 13.07., 19.00 Uhr -Thema: „Die 
Besiedlung Sachsens seit der Eiszeit“ mit 
Herrn Geißler

Frauentreff 
im Juli Sommerpause

Seniorenkreis 
im Juli Sommerpause

Junge Gemeinde: 
montags, 18.30 Uhr (Jugendraum) 
 
Aktuelles

Gemeindefest

Herzliche Einladung zum 1. Kirchspiel-
fest am Sonnabend, dem 1. Juli 2023! 
Wir beginnen um 14.30 Uhr mit einer An-
dacht in der St. Martinskirche Weinböhla 
und treffen uns ab 15.15 Uhr im Kirch-
park der Alten Kirche in Coswig (Ravens-
burger Platz) wieder. In fröhlicher Runde 
wollen wir bei Musik sowie verschiede-
nen Angeboten für Groß und Klein den 
Nachmittag und Abend verbringen. Für 
das leibliche Wohl wird gesorgt sein. 
Pfr. Norbert Reißmann

��

��

�� �
�

Die Jubilare 
des Monats 
Juni 2023

werden auf das 
Herzlichste von 

Herrn Bürgermeister 
Zenker beglückwünscht

Frau Emmy Gerisch
 zum 99. Geburtstag

Frau Christa Häntsch
Frau Ingeburg Gersonde
Frau Gisela Lindt
 zum 97. Geburtstag

 Frau Ilse Manitz
Frau Margott Woitas
   zum 96. Geburtstag

 Frau Serena Matthies
 zum 95. Geburtstag   
  Herr Günter Ebert
  zum 90. Geburtstag

Herr Rudolf Lachmann
Herr Dr. Dietrich Schindler
Frau Sigrid Doebler
Frau Christa Frost
 zum 85. Geburtstag

Frau Roswitha Schmidt
Frau Karin Kecskes
Herr Günter Poitzsch
Frau Marita Fritzsche
Frau Ursula Gumprecht
Frau Christine Richter
 zum 80. Geburtstag
 
Frau Gabriele Kauder
Frau Gabriele Kühn
Herr Siegfried Hamann
 zum 75. Geburtstag

Frau Elke Wilck
Herr Hans-Werner Braun
Herr Andreas Schramm
Herr Johann Gaschler
Herr Peter Walther
Herr Matthias Zeidler
Frau Ilona Neuling
 zum 70. Geburtstag
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Bastelabend

Zum Bastelabend in Weinböhla wird am 
Freitag, dem 7. Juli, um 19.30 Uhr zu Frau 
Kretzschmar eingeladen. Dieses Mal gibt 
es kein vorgegebenes Thema, sondern 
jeder kann die Bastel- oder Handarbeit 
mitbringen und vorstellen, welche gerade 
„in Produktion“ ist. Selbstverständlich sind 
auch diejenigen herzlich willkommen, die 
sich Anregungen holen oder einfach aus-
tauschen wollen. Damit für das leibliche 
Wohl gesorgt ist, wäre es schön, wenn 
jeder eine Kleinigkeit zu essen mitbrin-
gen könnte. Für die Anmeldung und wei-
tere Auskünfte melden Sie sich bitte direkt 
bei Mechthild Brogsitter oder im Pfarramt 
Weinböhla (Tel.: 035243/36250).

Ausstellung und Offene Kirche

Im Gottesdienst am 9. Juli wird die Ausstel-
lung des Fotoclubs Weinböhla zum Thema 
„Wein“ eröffnet. Sie kann immer am Wo-
chenende zwischen 14.00 und 17.00 Uhr 
während der „Offenen Kirche“ besichtigt 
werden. Alle Interessierten sind herzlich 
eingeladen. Die Vernissage findet im An-
schluss an den Gottesdienst statt (siehe 
Übersicht).

Sylvia Zießow

Kirchenmusik 
sonnAbendKlang in coswig

Auch in diesem Jahr finden in der Alten Kir-
che Coswig wieder die traditionellen und 
beliebten SonnAbendKlänge statt. Ver-
schiedene Musikerinnen und Musiker aus 
der Region haben abwechslungsreiche 
Programme zusammengestellt, welche Sie 
im stimmungsvollen Ambiente genießen 
können. Ergänzt werden die musikalischen 
Beiträge von einem guten Wort. Die Sonn-
AbendKlänge beginnen um 17.30 Uhr und 
enden mit dem Abendgeläut um 18.00 Uhr. 
Der Eintritt ist frei. Programme und Details 
entnehmen Sie den Aushängen in den 
Schaukästen und den Internetseiten des 
Kirchspiels.

Termine im Juli: 
01.07.2023 – Friedrich Sacher 
08.07.2023 – Friedrich Sacher 
15.07.2023 – Corona Knibbe-Lüders 
22.07.2023 – Kerstin Auerbach, Gundula 
Rosenkranz, Friedrich Sacher 
29.07.2023 – Monika Wolf

einladung zum Konzert für cembalo, 
Flöte und Gesang

Freitag, 7. Juli 2023, 19.30 Uhr,  
Alte Kirche Coswig

Marion Langer (Cembalo), Sabine Zschup-
pe (Flöte) und Katrin Pehla-Döring (Sop-
ran) musizieren in dieser reizvollen kam-
mermusikalischen Besetzung Werke aus 
unterschiedlichen Epochen. Das einge-

spielte Trio nimmt Sie auf bewährte Art und 
Weise mit auf eine musikalische Reise der 
besonderen Art. Karten zu 15 €/ermäßigt 
10 € an der Abendkasse.

iM JUli

So weit der Himmel über uns. 
So vieles, was darunter geschieht.

Ich wünsche dir Momente, in denen du 
deine Sorgen loslassen kannst, 
um sie zum Himmel zu schicken.

Damit dein Kopf frei wird und du mutig und 
stark, um auf dieser Erde das dir Mögliche 
zu tun.

TINA WILLMS 
Aus Gemeindebrief-Magazin 4/2023

Kontakt:

Ev.-Luth. St.-Martins-Kirchgemeinde im 
Ev.-Luth. Kirchspiel Coswig-Weinböhla-
Niederau 
Kirchplatz 16, 01689 Weinböhla 
Tel.: 035243/36250, Fax: 035243/36312 
E-Mail: ksp.coswig-weinboehla-niederau@
evlks.de

Öffnungszeiten: 
Dienstag            Donnerstag 
10.00 – 12.00 Uhr           10.00 - 12.00 Uhr 
15.00 – 18.00 Uhr 
Homepage: www.kirchspiel-cwn.de

  KiRche  


